
Am Volksbanklauf von Wiesloch nach Dielheim nahmen rund 600 Freizeitsportler teil – ein neuer Rekord. Nicht alle trauten sich die Zehn-Kilo-
meter-Strecke zu, viele liefen oder walkten fünf Kilometer. Die „Bambini“ liefen 600 Meter und hatten viel Spaß. Foto: Pfeifer

Besichtigungstag im Hopp-Stift II
Walldorf. In der neuen Seniorenwohn�
anlage Hopp�Stift II in der Bahnhof�
straße in Walldorf konnten dank der
Dietmar�Hopp�Stiftung in zwei Ge�
bäuden 21 barrierefreie Senioren�Woh�
nungen gebaut werden. Gelegenheit
zur Besichtigung ist am Samstag, 24.
Oktober, 10 bis 13 Uhr.

Festival mit zwei Bands
Horrenberg. (aot) Die Musikschule
Horrenberg�Dielheim lädt am Sams�
tag, 24. Oktober, ab 19.30 Uhr zu ei�
nem Festival in die Turnhalle ein. Die
bulgarische „Krupta Blues Band“ und
die „Nachtigallen“ treten auf. Anlass
für das Festival ist die Eröffnung eines
Tonstudios der Musikschule im Ort�
schaftshaus in Horrenberg. Ein erster
Probelauf wird am Vorabend des Festi�
vals mit der „Krupta Blues Band“
stattfinden. Sie wird vor einem klei�
nen Studiopublikum spielen.

Herbstferien-Programm im Juz
Wiesloch. Das Jugendzentrum Wies�
loch bietet am Montag, 26. Oktober, 14
bis 17 Uhr, einen Kurs im „Trendy Nail�
styling“ für Mädchen von zehn bis 14
Jahren an. Außerdem findet im Juz
von Dienstag, 27., bis Freitag, 30. Okto�
ber, ein Krippen�Bastel�Workshop
statt, in dem jeweils von 11 bis 15 Uhr
Krippen aus Holz angefertigt werden.
Mädchen und Jungen von acht bis
zwölf Jahren können teilnehmen. An�
meldung und weitere Informationen
im Jugendzentrum, Telefon 0 62 22/
3 07 14 77, E�Mail jugendzentrum�
wiesloch@internationaler�bund.de.

WaldWelt: Kurse für Kinder
Wiesloch. Der Verein WaldWelt, ein
Verein zur Förderung ökologischer Bil�
dungsarbeit, bietet von 26. bis 30. Ok�
tober für vier� bis sechsjährige Kinder
das Programm „Buntes Baumkleid“ so�
wie für sieben� bis zwölfjährige Kin�
der das Programm „Herbstwald“ an.
Ferner ist für Kindergartenkinder der
Naturkurs „Waldläufer“ in Heidel�
berg (dienstags) und Wiesloch (mitt�
wochs) jeweils von 15 bis 18 Uhr ge�
plant. Anmeldung unter anmel�
dung@waldwelt.net. Weitere Informa�
tionen unter www.waldwelt.net.

Wiesloch/Dielheim. (fab) Rund 600 be�
geisterte Freizeitsportler aus der ganzen
Region nahmen am Volksbanklauf in
Wiesloch teil. Die Hauptstelle der Volks�
bank in der Hauptstraße war der Start�
punkt. Begrüßt wurden die Läufer von
Oberbürgermeister Franz Schaidham�
mer, Dielheims Bürgermeister Hans�Die�
ter Weis und Andreas Böhler, Vorstands�
mitglied der Volksbank. Die Strecke führ�
te über die Weinberge, vorbei an der Aus�
sichtshütte nach Dielheim. An der dorti�
gen Leimbachhalle war für die Teilneh�
mer des fünf Kilometer langen Jeder�
mannlaufs und die Nordic Walker Endsta�
tion. Die Teilnehmer des Hauptlaufs über
zehn Kilometer liefen weiter in Richtung
Gewerbegebiet, über die Felder und am
Leimbach entlang in Richtung Horren�
berg. Über die alte Eisenbahnbrücke
ging es zurück zur Leimbachhalle. Die
Schnellsten brauchten für die zehn Kilo�
meter rund 35 Minuten, andere über eine
Stunde.

In den vergangenen zwei Jahren hat
sich die Teilnehmerzahl nun fast verdop�
pelt: „Ein neuer Rekord", stellte Peter
Schäfer, Marketingleiter der Volksbank
Wiesloch, fest. Wegen der Streckenlänge
finde der Volksbanklauf bisher nur in
Dielheim und Nußloch statt. Dank der
hervorragenden Zusammenarbeit mit
dem TV Dielheim bleibe die Strecke auch
im nächsten Jahr die gleiche. Beim Jeder�
mannlauf über fünf Kilometer waren
auch Patrick Merz, Rektor der Leimbach�
talschule Dielheim, und ein kleines Team
der Schule mit dabei. „Wir sind gut im
Mittelfeld gelandet“, so Merz. „Das ist
wirklich alles top organisiert hier“, lobte
er die Veranstalter.

Herbert Wagner trainiert jede Woche
zwei Mal. Er sei schon zum dritten Mal
dabei, sagte der Neunjährige und fügte
hinzu, dass es „gut für die Gesundheit
ist“. Der zweitjüngste Teilnehmer schaff�
te die fünf Kilometer in 32 Minuten und
29 Sekunden. Victor De Gioia, auch neun

Jahre alt, hat zum dritten Mal am Bambi�
ni�Lauf teilgenommen. „Ich trainiere die
600 Meter.“ Die elfjährige Elisa Horla�
cher ist erst seit dem letzten Jahr dabei.
Beiden macht es „einfach Spaß“, gaben
sie als Motivation an.

Beim Hauptlauf über zehn Kilometer
war Tobias Rößler am Start. „Im letzten
Jahr bin ich in meiner Altersklasse Erster
geworden. Dieses Jahr hatte ich nach ei�
ner Weile Schmerzen im Fuß und wurde
nur Zweiter.“ In der Gesamtwertung be�
legte er den 15. Platz. „Man braucht
schon einen guten Laufstil. Ich ziehe am
Anfang immer sofort los.“ Das sei aber
nicht immer die beste Taktik. Bei den
Nordic Walkern belegten Klaus Bast und
Birgit Bader die ersten Plätze. Erste beim
Jedermannlauf wurden Daniel Jungblut
und Fabienne Amrhein. Über die zehn Ki�
lometer wurden Michael Harsch und
Kerstin Hoft Sieger. „Wir freuen uns auf
den siebten Lauf. Alles ist bestens gelau�
fen“, lautete Peter Schäfers Fazit.

„Kronau hilft“
Kronau. (of) Eine große Benefizveranstal�
tung findet am heutigen Freitag ab 14
Uhr in der Kronauer Mehrzweckhalle
statt. Anlass ist das Krebsleiden einer
38�jährigen Kronauer Mutter von zwei
minderjährigen Kindern, deren Familie fi�
nanziell unterstützt werden soll. Neben
Artisten des Zirkus Bely und dem mehrfa�
chen deutschen Meister im Zaubern, Mr.
Black, tritt die A�Capella�Formation „Fi�
ve for fun“ auf. Handballstars der Rhein�
Neckar�Löwen“ werden zur Autogramm�
stunde erwartet. Ein Gastspiel der Schla�
gerikone Lou Hoffner aus Kirrlach, die
Einradtruppe des RSV Ideal Kronau, der
Musikverein und die Kronauer Guggemu�
siker runden das bunte Programm ab.

Informationen über Osteoporose
Mingolsheim. (of) Einen „Tag der offenen
Tür“ zum Thema „Osteoporose“ bietet
die Pflegeklinik Bad Schönborn in Min�
golsheim am Sonntag, 25. Oktober, von
13 bis 18 Uhr. Osteoporose ist in Deutsch�
land eine weit verbreitete Volkskrank�
heit, bei der die Betroffenen an Knochen�
schwund leiden. Die Pflegeklinik hilft
bei der Vorbeugung, Einrichtungsleiterin
Kristina Kruß präsentiert mit ihrem
Team einen Übungsparcours zur Prophy�
laxe. Fachvorträge und Infostand kom�
plettieren das Angebot.

Größtes Weihrauchfass in Wiesental?
Wiesental. (of) Der Waghäuseler Stadt�
teil Wiesental will ins „Buch der Rekor�
de“ und 90 Ministranten der Pfarrei St.
Jodokus arbeiten fleißig daran. Eine
Gruppe um den „harten Kern“ mit Micha�
el und Gregor Käpplein sowie Johannes
Groß hat vor, das größte trag� und
schwenkbare Weihrauchfass der Welt zu
bauen. Das Vorhaben wird vom „Verein
ehemaliger Messdiener“ tatkräftig unter�
stützt. Das liturgische Zubehör soll einen
Rekorddurchmesser von 1,40 Meter und
eine Oberfläche von mehr als 61 000 Qua�
dratzentimetern haben. Die große Kugel
des Weihrauchfasses besteht aus Alumini�
um. „Unser Rauchfass soll Ansporn für al�
le Heranwachsenden sein, sich in der Ju�
gendarbeit zu engagieren“, so Oberminis�
trant und Pfarrgemeinderat Groß. Das
Vorhaben kostet rund 25 000 Euro. Infos
gibt es auf der eigens eingerichteten
Homepage www.weihrau.ch.

NACHRICHTEN IN KÜRZEBLICK ÜBER DIE KREISGRENZE

600 Sportler gingen an den Start
Neuer Teilnehmerrekord beim Volksbanklauf in Wiesloch – „Alles ist bestens gelaufen“, so das Fazit
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